
GZA 9472 Grabs

Die Umgebungsgestaltung des Begegnungs-
zentrums Gallus und der neue Doppelkin-
dergarten Mühlbach konnten rechtzeitig auf 
das Schuljahr 2025/26 fertiggestellt werden. 
Die katholische Pfarrei Buchs-Grabs und die 
Schule Grabs freuen sich über die gelun-
genen Werke und laden die Bevölkerung am 
5. und 6. September 2025 herzlich zum Ein-
weihungswochenende ein.

An der Urnenabstimmung vom 18. Juni 2023 
hat die Bürgerschaft der Politischen Gemeinde 
Grabs die Baukredite für den Doppelkindergar-
ten und die Umgebungsgestaltung mit einem 
JA-Stimmenanteil von rund 85 bzw. 74 Prozent 
genehmigt. 

Der Spatenstich für den Doppelkindergar-
ten erfolgte am 26. Februar 2024. Zwischenzeit-
lich ist bereits Leben in den neuen Kindergarten 
eingezogen. Alle Beteiligten freuen sich über 
den zusätzlichen Schulraum für die Kleinsten. 

Auf dem autofreien Areal rund um die Kin-
dergärten und beim Begegnungszentrum Gal-
lus ist ein einheitlicher Park mit Sitzmauern, 
Steinfelsen, Stauden, Rasen und Blumenwie-
sen entstanden. Unter den Rosskastanien lädt 
ein Brunnen zum Verweilen ein und Kieswege 
verbinden den Platz mit den anderen Gebäu-
den.

Herzliche Einladung zum Einweihungs-
wochenende
Die Fertigstellung der Bauprojekte soll gefeiert 
werden. Gerne laden Sie die katholische Pfarrei 
Buchs-Grabs und die Schule Grabs am Freitag/

Samstag, 5./6. September 2025 zum Einwei-
hungswochenende ein. 

Programm
Am Freitagabend, 5. September 2025, stehen 
die Aussenanlagen des Begegnungszentrums 
Gallus im Vordergrund. Die Dorfmusig Grabs 
eröffnet die kirchliche Segensfeier um 18 Uhr. 
Im Anschluss daran sind alle zu einem reich-
haltigen Apéro eingeladen, der durch den Chor 
«ConTigo» umrahmt wird. 

Am Samstag, 6. September 2025, findet von 
9 bis 14 Uhr der «Tag der offenen Tür» in den 
Räumlichkeiten der neuen Kindergärten Mühl-
bach statt. Eröffnet wird der Tag um 9.30 Uhr 

mit Festansprachen der Bauherrschaft und der 
Architekten. Um 10.30 Uhr lädt Linard Bardill 
zum Kinderfest ein. Für das leibliche Wohl sorgt 
am Mittag eine Festwirtschaft. 

Weitere Informationen zu den beiden An-
lässen finden Sie im Flyer, der diesem Gemein-
deblatt beiliegt.

DOPPELTER GRUND ZUM FEIERN!
 Die Umgebungsgestaltung des Begegnungszentrums Gallus und der neue Doppelkindergarten Mühlbach werden eingeweiht
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AUS DEM GEMEINDERAT
Baubewilligungen Ordentliches Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Flisch Dominic und Jomy Sarina, Egeten-
strasse 8, Werdenberg, Ersatz Carport, Überda-
chung Eingang, Egetenstrasse 8, Parz. Nr. 4629; 
Fritsche Sandra, Schochenberg 2271, Grabser-
berg, Erneuerung Schindeldach, Schochenberg 
2271, Parz. Nr. 4585; Gantenbein Ralf und Ma-
nuela, Steinbergstrasse 7, Grabs, Anbau Gar-
tenhaus, Beschattung Terrasse, Steinbergstras-
se 7, Parz. Nr. 773.

Baubewilligungen Vereinfachtes Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Berger Julian, Büntlistrasse 7, Grabs, Neu-
bau Einfamilienhaus mit Carport (Projektän-
derung Dachausstieg), Staudnerbachstrasse 6, 
Parz. Nr. 4836; Ospelt Asha Caroline, Egeten-
strasse 11, Werdenberg, Ersatz Elektroheizung 
durch Fernwärmeanschluss mit Wärmevertei-
lung, Städtli 29, Parz. Nr. 2912.

Baubewilligungen Meldeverfahren
Die Bauverwaltung hat bewilligt:

Schwendener Martin und Nadine, Maturt
weg 3, Grabs, Teilüberdachung Terrasse mit 
Beschattung, Maturtweg 3, Parz. Nr. 1253; Im-
mobilien-Anlagestiftung Turidomus, Neugas-
se 35, St.Gallen, PV-Anlage 290 m2/64.5 kWp, 
Wassergasse 1 a, b, c, d, Parz. Nr. 1425; Grabser 
Brocki, Werdenstrasse 68, Grabs, Bauwagen 
stellen für Lager Auslandhilfe, Werdenstrasse 
68, Parz. Nr. 374.

Sondernutzungsplan «Feldbächli» / 
Invollzugsetzung
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 
31. März 2025 den Sondernutzungsplan «Feld-

bächli (km 0.598 - km 0.749) / Baulinie (Festle-
gung Gewässerraum)» erlassen. Die öffentliche 
Auflage erfolgte vom 7. April bis 6. Mai 2025. 
Es sind keine Einsprachen gegen das Planwerk 
eingegangen. Anschliessend wurde der Sonder-
nutzungsplan dem Amt für Raumentwicklung 
und Geoinformation (AREG) zur Genehmigung 
eingereicht. Dieses hat ihn mit Verfügung vom  
1. Juli 2025 genehmigt. Das Planwerk wurde per 
15. Juli 2025 in Vollzug gesetzt.

Wirtschaftspatente
Der Gemeinderat hat folgendes Gastwirt-
schaftspatent neu ausgestellt:

	 Restaurant Mühlbach / Stanka Petkova / 
	 31. August 2026
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 YouTube       

VERANSTALTUNGEN IM  
BERGGASTHAUS VORALP

Bis 31. August
Cordon Bleu Wochen – zehn verschiedene 
Kreationen, lassen Sie sich überraschen

5. September bis 27. Oktober
Grabser Wildbret Wochen – das Beste aus 
Wald und Wiese

14. September 
6. Voralp-Oktoberfest – Bayerische Speziali
täten mit Livemusik und Bierfassanstich

Öffnungszeiten
9.30-21.30 Uhr

Küche durchgehend von 11.30-20.30 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Das Voralp-Team behält sich vor, 
bei schlechtem Wetter einen 

zusätzlichen Ruhetag einzulegen.

081 771 38 48
info@voralp.ch
www.voralp.ch
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VERANSTALTUNGSTIPPS FÜR DIE GENERATION 60+

Mittagstisch 60+ im Stütlihus, vom Dienstag, 2. September 2025, 11.45 Uhr
Gemütliches Beisammensein bei einem feinen Menü für 15 Franken und anschliessender Möglichkeit zum gemeinsamen Spielen/Jassen; Anmel-
dung bis spätestens Montag, 1. September 2025, 10 Uhr, bei Ruth Müller (081 771 73 17).

«Spielnachmittag» im Begegnungszentrum Gallus, vom Mittwoch, 10. September 2025, 14 Uhr bis ca. 17 Uhr
Jedermann/-frau mit Freude am Spielen ist herzlich willkommen; Kaffee und Kuchen werden von der kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs offe-
riert; Infos: Hildegard Lippuner (081 771 43 85).

Nachmittagswanderung 60+ vom Donnerstag, 11. September 2025
Treffpunkt: 13.15 Uhr beim Marktplatz Grabs; Fahrt mit Postauto/Zug nach Bad Ragaz; Wanderroute: Ruine Freudenberg – Vilters; anschlies-
send mit Zug/Postauto nach Grabs zurück; Mitnehmen: Wanderstöcke; die Wanderung findet bei jedem Wetter statt; Versicherung ist Sache der 
Teilnehmenden; alle wanderfreudigen Seniorinnen und Senioren sind herzlich willkommen; Auskunft erteilt: Annakäthi Giger (081 771 21 92).

Vortrag «Die Welt vor meiner Tür, erkundet mit der Kamera» des Seniorenforums Werdenberg, in der Fachhochschule Ost, 
Campus Buchs, Hörsaal G1, vom Dienstag, 16. September 2025, 15.15 bis ca. 16.45 Uhr
Sepp Köppel, Fotograf, Gams; Eintritt: 10 Franken pro Person.

«Jassnachmittag» im kath. Pfarreiheim Buchs, vom Dienstag, 30. September 2025, 14 Uhr bis ca. 17 Uhr
Die kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs freut sich auf viele Jasserinnen und Jasser; Infos: Petra Rohner (081 771 20 59).

! NEU IN GRABS !

VORABEND-TÄTSCHMUSIG 
Es gibt viele Grabserinnen und Grabser, die 
musizieren. Da hätten doch sicher der eine, 
die andere oder eine kleine Gruppe einmal 
Lust, sich im kleinen unkomplizierten Rah-
men einem weiteren Publikum zu präsen-
tieren. Die Kulturkommission Grabs möchte 
Interessierten dreimal im Jahr Gelegenheit 
bieten, im oberen Stock des Tätschdach-
hauses vor Publikum zu spielen.

	 Donnerstag, 11. September 2025, 20. No-
vember 2025 oder 19. Februar 2026;

	 Jeweils um 18.30 Uhr, Spieldauer 30 bis 
45 Minuten;

	 Einrichten/Einspielen ab 17 Uhr möglich;
	 Publikum: 20 bis 30 Personen;
	 Instrumente und nötige Utensilien müs-
sen selber mitgebracht werden;

	 Es wird kein Eintritt erhoben, eine Kollek-
te für die Musizierenden ist möglich;

	 Kostenlose Raumbenützung/Werbung;
	 Werbung (Gemeindeblatt und W&O) wird  
durch die Kulturkommission Grabs orga-
nisiert.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Für weitere 
Infos melden Sie sich bitte bei Sibylle Good 
(079 546 09 42) oder Uli Rutz (081 771 40 62).
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Service und Haushaltapparate AG
Dorfstrasse 8, 9472 Grabs
Tel. 081 771 31 13, www.feurer-ag.ch,
info@feurer-ag.ch

Beratung, Verkauf,
Service und Reparaturen
aller Marken.

Für mehr 
Feurer in Ihrem
Haushalt.

info@lukashaus.ch • www.lukashaus.ch

Eine schöne Aufgabe.
.

…bringt Farbe in ihr Leben!
www.malergrabs.ch

A18-0963 Inseratvorlage_Farbe.pdf   1   10.01.19   13:32

info@malergrabs.ch

eidg. dipl. Malermeister
Lippuner Elia

.

…bringt Farbe in ihr Leben!
www.malergrabs.ch

A18-0963 Inseratvorlage_Farbe.pdf   1   10.01.19   13:32

Jetzt

gespräch
vereinbaren!

Beratungs-

Zaunsysteme, Toranlagen, 
Sichtschutz, Geländer

Zaunteam Werdenberg 
Hochhausweg 2993
9470 Werdenberg
Tel. 081 740 30 06
werdenberg@zaunteam.ch

E-Bike, MTB, Rennrad, Touring-, 
Kinder-, Lasten- und Poschtivelo

für Allefür Alle

Beratung / Service / Verkauf
Vorderdorfstrasse 7  9472 Grabs SG

T +41 78 729 24 99   W passione-bici.ch

Bereit f
ür dein

e Ausfa
hrt? Profi Velo-Service Profi Velo-Service 
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HANDÄNDERUNGEN
Veröffentlichung des Eigentumserwerbs an 
Grundstücken gestützt auf Art. 970a ZGB:

Verzeichnis der Abkürzungen
bef. Fl.	 = befestigte Flächen
GE	 = Gesamteigentum
Gfl.	 = Gebäudegrundfläche
ME	 = Miteigentum
MFH	 = Mehrfamilienhaus 
Nr.	 = �Grundstücknummer bzw. Alpbuch-

blatt-Nummer
StWE-WQ	= Stockwerkeigentums-Wertquote
Whs	 = Wohnhaus
Zi-Whg	 = Zimmer-Wohnung

Darstellung
Veräusserer an Erwerber / Nr., Ort (Gebäude, 
Fläche mit Kulturart bzw. StWE-WQ, ME oder 
Alprecht):

Spitalanlagengesellschaft Spitalregion 
Rheintal Werdenberg Sarganserland, Rebstein, 
an Spitalanlagengesellschaft HOCH Health Ost-
schweiz, St.Gallen / Nr. 2682, Spitalstrasse 44 (6 
Spitalgebäude, 2 Personalhäuser, Geschützte 
OP-Stelle ZS, Gedeckter Sitzplatz, 27ʻ148 m2, 
Gfl., Strasse/Weg, Gartenanlage, Wiese, bef. 
Fl.); Nr. 2683, Studen (Garage für Nutzfahr-
zeuge, 2 Bürogebäude, 4ʻ068 m², Gfl., Gar-
tenanlage, Wiese, bef. Fl.); Nr. 2690, Studen 
(3ʻ056 m², Strasse/Weg, Gartenanlage, Wiese); 
Nr. 2850, Winggel (1ʻ711 m², bef. Fl.); Nr. 4615, 
Unterstuden (Unterstand, 3ʻ404 m², Gfl., Gar-
tenanlage, bef. Fl.)

Süess Josef Lukas und Verena Lucia, Grabs 
(ME zu ½) an Leuener Rouven und Süess Eve-
lyn, Zürich (ME zu ½) / Nr. 1149, Kreuzbergstras-
se 6 (Whs, 756 m2, Gfl., Gartenanlage)

Lutz Paul, Erbengemeinschaft (GE), an Fluri 
Karin, Grabs / 1/3 ME-Anteil an Nr. 626, Witiriet 
(6ʻ043 m2, Wiese) 

Politische Gemeinde Grabs an Active Sun 
Immo GmbH, Grabs / Nr. D30062, Chrebsengra-
ben (Baurecht für Gewerbegebäude und diesen 
dienende Bauwerke)

Zogg Christa, Grabs, an Zogg Tobias, Grabs 
/ Nr. 766, Steinbergweg 11 (Whs, 1ʻ197 m², Gfl., 
Gartenanlage)

«wellcome» – 
PRAKTISCHE HILFE NACH DER GEBURT

Freiwillige aus Grabs werden dringend gesucht!

Trotz aller Freude über das Neugeborene ist der Alltag einer jungen Familie oft turbulent. In 
dieser Phase sind Familienangehörige, Nachbarn und Freunde eine wichtige Unterstützung. 
Wo diese Bezugspersonen fehlen, vermitteln wir nach Möglichkeit freiwillige Mitarbeiterinnen 
zur Entlastung von Müttern mit einem Baby oder Kleinkind im ersten Lebensjahr. 

«wellcome» ist ein Angebot für Familien aus den Kantonen St.Gallen und Appenzell, welche 
einen oder mehrere Säuglinge im ersten Lebensjahr betreuen. Das Projekt ist als Entlastung 
für Eltern in dieser sensiblen Zeit nach der Geburt gedacht. Dabei unterstützen Ehrenamtliche 
während drei bis sechs Monaten, ein- bis zweimal pro Woche, für zwei bis drei Stunden Fami-
lien in dessen Alltag zu Hause bei der Kinderbetreuung. 

Der Einsatz kostet maximal sieben Franken pro Stunde und kann für Familien mit nied-
rigem Einkommen weiter reduziert werden. Mit dem eingenommenen Geld werden die Spesen 
der Freiwilligen finanziert. 

Ohne Freiwillige, keine Einsätze! 
«wellcome» ist dringend auf der Suche nach Menschen aus Grabs, welche sich gerne stun-
denweise für Familien engagieren und ihnen somit einen guten Start ins Familienleben er-
möglichen wollen. Interessiert? Dann melden Sie sich gerne bei der Kinder- und Jugendhilfe 
St.Gallen, Standort Sargans, Rahel Hofer (081 720 09 10, r.hofer@kjh.ch). 
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 ImoServ AG 
 Dorfstrasse 18 
 9472 Grabs 
  
 081 771 52 52 
 www.imoserv.ch 

VERKAUFEN 
VERMIETEN 
SCHÄTZEN 
BAUEN 
BERATEN 

FO
TO

G
RA

FI
E

Firmen- & Mitarbeiterportraits 
Immobilien • Architektur
Events • Kultur • Gastronomie
Drohnenaufnahmen

Kohlplatz • 9472 Grabs  
079 544 566 3
hallo@kohlplatz.ch • kohlplatz.ch
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AUS DEM STÜTLIHUS
Prüfungserfolge
Sechs talentierte und engagierte Lernende ha-
ben ihre Ausbildungen im Stütlihus mit Bravour 
abgeschlossen und sind nun bereit, ihre Kennt-
nisse und Fähigkeiten – zum Teil weiterhin im 
Stütlihus – in die Praxis umzusetzen. 

Carmen Carballo, Astrid Schädler und Lau-
rina Bicker (vgl. Foto unten v.l.n.r.) absolvierten 
die Ausbildung zur «Fachfrau Gesundheit EFZ».

Lena Tschumper und Elia Schmid wurden zur 
«Köchin EFZ» bzw. zum «Koch EFZ» (vgl. Foto 
oben, v.l.n.r.) und Leandra Sulser zur «Fachfrau 
Hauswirtschaft EFZ» (vgl. Foto oben rechts) 
ausgebildet.

Heimleitung, alle Mitarbeitenden und die Heim-
kommission gratulieren zu diesen Leistungen 
recht herzlich und wünschen den angehenden 
Fachpersonen privat und im weiteren Berufsle-
ben viel Erfüllung und Erfolg.

Ein grosses Dankeschön geht auch an alle 
Lehrkräfte, Ausbildner, Berufsbildner und Mit-
arbeitenden des Stütlihus, die zur Ausbildung 
und zum Erfolg der Absolventinnen und des 
Absolventen beigetragen haben.

Start Ausbildung
Anfang August startete Sara Gebreegziabiher 
mit ihrer Grundausbildung zur «Fachfrau Ge-
sundheit EFZ».

Heimleitung, Mitarbeitende und Heimkommis-
sion heissen die Lernende herzlich willkom-
men und wünschen ihr viel Freude und Erfolg.

Lehrstellen 2026
Für das kommende Ausbildungsjahr ab Som-
mer 2026 sind im Stütlihus noch offene Lehr-
stellen im Bereich «Küche» zu besetzen. 

Bist du motiviert, in einem modernen und 
zukunftsorientierten Betrieb deine Ausbildung 
zu machen? Dann bist du im Stütlihus genau 
richtig! Weitere Informationen zu den Lehrstel-
len und Kontakte für Fragen findest du auf 
der Homepage www.stuetlihus.ch. Du findest 
uns auch auf Social Media (Facebook: Stütlihus 
Grabs, Instagram: stuetlihus_grabs) und am 21. 
und 22. November 2025 im BZB bei «Lehre statt 
Leere». Bewerbungen können ab sofort an das 
Stütlihus, Stütlistrasse 23, 9472 Grabs, oder an 
info@stuetlihus.ch geschickt werden.

IK-AUSZUG KOSTENLOS  
BESTELLEN, UM BEITRAGS- 
LÜCKEN ZU VERMEIDEN

Das Individuelle Konto (IK) ist die Grundla-
ge für die Rentenberechnung. Auf dem IK 
werden alle Einkommen und Beitragszeiten 
aufgezeichnet, die als Grundlage für die 
Berechnung einer Alters-, Hinterlassenen- 
oder Invalidenrente dienen. Fehlende Bei-
tragsjahre (Beitragslücken) führen in der 
Regel zu einer Kürzung der Rente. In vielen 
Fällen lassen sich solche Beitragslücken in-
nert fünf Jahren noch schliessen. Die SVA 
St.Gallen empfiehlt, alle vier Jahre einen 
IK-Auszug zu bestellen und die Einträge zu 
kontrollieren. Bestellen Sie online einen ko-
stenlosen Auszug. Sie erhalten einen Über-
blick über Ihre Einträge bei allen AHV-Aus-
gleichskassen.

Weitere Informationen
www.svasg.ch/kontoauszug

Link zum Bestellformular
www.svasg.ch/ik-auszug

WICHTIGER HINWEIS ZUR  
BACHUNTERHALTSPFLICHT 

Welche Bedeutung der Unterhaltspflicht bei 
Bächen beigemessen werden muss, haben 
vergangene Unwetter in unserer Gemeinde 
gezeigt. 

Die Grundeigentümer werden hiermit 
ausdrücklich auf ihre Pflichten sowie ihre 
Verantwortung aufmerksam gemacht und 
aufgefordert, den möglichen Gefahren in 
diesem Zusammenhang ein besonderes Au-
genmerk zu schenken. 

Bäche und ihre Zuläufe sind periodisch 
zu unterhalten und vor allem von herum-
liegendem Holz und sonstigem Unrat zu 
säubern. Gemäss Kantonalem Wasserbau-
gesetz (sGS 734.1, WBG) sorgen die Was-
serbaupflichtigen (Kantonale Gewässer: 
Kanton, Gemeindegewässer: Politische Ge-
meinde, übrige Gewässer: Eigentümer der 
betroffenen Grundstücke) für die Ausfüh-
rung der notwendigen Unterhaltsmassnah-
men. Bei Holzerarbeiten sollen auch die 
Aufräumungsarbeiten nicht vernachlässigt 
werden.

Der Gemeinderat ist sich bewusst, dass 
im zum Teil unwegsamen Gelände Pro-
bleme bei Aufräumungsarbeiten entstehen 
können (Kostenaufwand, keine Zufahrten 
etc.). Trotzdem ist aber der allgemeinen 
Sorgfaltspflicht nachzukommen.
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VERANSTALTUNGEN
AUGUST
13./20./27. Seniorenturnen
	 13.15 bzw. 14.15 Uhr, MZH Unterdorf
13.	Velo-/Motoclub Grabs
	 17 Uhr, Vaduz: Minigolf
13.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, BZ Gallus: Messfeier
14.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen
15./16. Samariterverein Grabs
	 Kleinkinderkurs (www.samariter-grabs.ch/
	 kurse)
15.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19 Uhr, KGH: Teenstreff
15.-16. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19.30-10.20 Uhr, Kolumbansweg: 40 Jahre
	 BZ Gallus; Nachtwanderung von Wattwil 
	 via Neuhaus nach Schmerikon; Anmeldung 
	 bis 12. August bei Raymund Disler
16.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 13.30 Uhr, KGH: Cevi Jungschar
17.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 8.45 Uhr, BZ Gallus: Messfeier
17.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 10 Uhr, Kirche: Gottesdienst anders zum 
	 Schulanfang mit der Punkt7-Band
17.	Männerchor Grabs
	 14.30 Uhr: Singen im Pflegeheim Werden-
	 berg

18./25. Procap Turngruppe Werdenberg
	 19-20 Uhr, MZH Unterdorf: Turnen mit 
	 Handicap
19.	Papiersammlung Dorf
20.	Schloss Werdenberg
	 14-17 Uhr: Raiffeisen Schlossnachmittag 
	 (Details: www.schloss-werdenberg.ch/
	 Programm)
20.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, BZ Gallus: Singen mit Stille und 
	 Gebet
20.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 20 Uhr, Schulhaus Berg: Bibelstudium 
	 «Psalmen»
21.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen
21.	Schloss Werdenberg
	 21.30-23.30 Uhr: Lichtspielabend im Schloss-
	 hof (Details: www.schloss-werdenberg.ch/
	 Programm)
22.	Lukashaus Stiftung
	 Sommernachtsfest (vgl. Inserat auf 
	 Seite 15)

22.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 Ab 8.30 Uhr: Seniorenausflug «Schifffahrt 
	 auf dem Zugersee» (versch. Einstiegsorte)
	 16.30 Uhr, KGH: Kidstreff
	 19 Uhr, KGH: Youthpoint
23.	Kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs
	 Buchserfest
23.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 18 Uhr, BZ Gallus: Messfeier
	 19.30 Uhr, BZ Gallus: 40 Jahre BZ Gallus; 
	 Gitarrenrezital mit Sami Kajtazaj (Musik) 
	 und Erich Guntli (Text)
24.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 10 Uhr, Kirche: Gottesdienst klassisch am 
	 Israelsonntag
24.	Schloss Werdenberg
	 14-15 Uhr: Führung im Städtli (Details: 
	 www.schloss-werdenberg.ch/Programm)
27.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9 Uhr, KGH: Geschichtentreff
	 12 Uhr, Rest. Schäfli: Männerstamm
28.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen
	 19 Uhr, KGH: Jesus-Gebet Kontemplation
28.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, BZ Gallus: Der besondere Gottes-
	 dienst
29.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19 Uhr, KGH: Teenstreff
	 19 Uhr, zit.kafi, Gams: Vernissage «Blüten-
	 stark», mit Apéro und Livemusik
	 19.30 Uhr, Kirche: P25 Jugendgottesdienst
30.	Floh-, Sammler- und Antikmarkt
	 8-16 Uhr, Marktplatz
30.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 10 Uhr, BZ Gallus: 40 Jahre BZ Gallus; 
	 Konzert Andrew Bond
30.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 13.30 Uhr, KGH: Cevi Jungschar
30.	Schützenverein Grabs
	 13.30-17 Uhr, Ils: 3. Bundesprogramm
31.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 8.45 Uhr, BZ Gallus: Messfeier
31.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 10 Uhr, Kirche: Gottesdienst klassisch
	 19 Uhr, Kirche: Abend Special Up&Sing und
	 Jazz Combo mit Gast Thomas Bänziger

NÄCHSTE AUSGABE DES  
GRABSER GEMEINDEBLATTES

Dienstag, 16. September 2025

Inserat- und Textannahme bis spätestens 
Freitag, 29. August 2025, 17 Uhr, bei der 
Gemeinderatskanzlei

Coiffeur Tschaja 
Spitalstrasse 36, Grabs 

081 756 66 00 

************** 

Ferien 
19. September bis 4. Oktober 2025 

ALTPAPIERSAMMLUNG DORF

Dienstag, 19. August

Wichtig: Altpapier immer mit einer Schnur 
zusammenbinden und nicht in Tragtaschen, 
Säcken oder Schachteln verpacken.

VERWALTUNG BLEIBT 
GESCHLOSSEN 

Aufgrund des Personalausflugs bleiben die 
Büros der Gemeindeverwaltung (Rathaus, 
Lindenweg 4) sowie die Wertstoffsammel-
stelle am Freitag, 29. August 2025, geschlos-
sen. Der Telefonanrufbeantworter gibt Aus-
kunft, wem allfällige Todesfälle gemeldet 
werden können (081 772 08 00).

Buuramart.ch

3 0  J A H R E3 0  J A H R E

Samstag, 6. September 2025  Samstag, 6. September 2025  
8.30 bis 12.00 Uhr8.30 bis 12.00 Uhr
Marktplatz GrabsMarktplatz Grabs

Der nächste BuuramartDer nächste Buuramart
steht vor der Tür: steht vor der Tür: 

>> Gesundheitstag am Buuramart Gesundheitstag am Buuramart
>>  Festwirtschaft der Familie ToblerFestwirtschaft der Familie Tobler
>> Basteln mit Familienzentrum Basteln mit Familienzentrum

und no ganz viel meah!

LEBEN IN GRABS 60 PLUS
Besuchen Sie uns auf der Website:

www.grabsnetz60plus.ch

Dort finden Sie eine Übersicht von 
Dienstleistungen in unserer Gemeinde für
Ihre Anliegen, Fragen und Informationen.
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EINWOHNERSTAND AM  
31. JULI 2025

Einwohnerstand Total	 7‘701	*
davon Grabser Bürger	 2‘544
Niedergelassene	 3‘207
Wochenaufenthalter /	 129
Nebenniedergelassene
Ausländer	 1‘821	*
* inkl. 109 Kurz- und Wochenaufenthalter, Asylbewerber, vorläufig Auf-
genommene, Schutzbedürftige und Grenzgänger EG / EFTA

VERANSTALTUNGEN
SEPTEMBER
01./08./15./22. Procap Turngruppe Werden-
	 berg
	 19-20 Uhr, MZH Unterdorf: Turnen mit 
	 Handicap
02.	Senioren-Mittagstisch 60plus
	 11.45 Uhr, Stütlihus: Anmeldung bis späte-
	 stens am Vortag, 10 Uhr, an 081 771 73 17 
	 oder 081 771 15 84
03./10./17./24. Seniorenturnen
	 13.15 bzw. 14.15 Uhr, MZH Unterdorf
03.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams 
	 und Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, BZ Gallus: Ökum. Abendgebet
04.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen
04.	Schloss Werdenberg
	 19.15-20.30 Uhr, Schloss: Hausforschung 
	 zwischen Seoul und Werdenberg (Details: 
	 www.schloss-werdenberg.ch/Programm)
05.	Hauptübung Feuerwehr Grabs
05.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 15.45 Uhr, Stütlihus: Gottesdienst
	 18 Uhr, BZ Gallus: Einweihung Umgebungs-
	 gestaltung; Segensfeier mit Dorfmusig; 
	 anschl. Beisammensein mit Speis und 
	 Trank; Unterhaltung mit dem Chor 
	 ConTigo (vgl. Text auf Seite 1)
05.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 16.30 Uhr, KGH: Kidstreff
06.	Samariterverein Grabs
	 Samariter-Ausflug
06.	Werdenberger Buuramart
06. Schule Grabs
	 9-14 Uhr: Einweihung Doppelkindergarten 
	 Mühlbach; Tag der offenen Tür mit 
	 Festwirtschaft (vgl. Text auf Seite 1)
06.	Velo-/Motoclub Grabs
	 16 Uhr, Stütlihus: Zigeuner
06.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 18 Uhr, BZ Gallus: Wortgottesfeier
07.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9.30 Uhr, WIGA-Zelt: Gottesdienst anders
	 10 Uhr, OZ Widem, Gams: Kirche Kunter-
	 bunt
07.	Schloss Werdenberg
	 10-17 Uhr, Schloss: Reiseziel Museum 
	 (Details: www.schloss-werdenberg.ch/
	 Programm)
09.	Kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs
	 Führung «Gärten im Städtli»
10.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, BZ Gallus: Messfeier
11.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen
11.	Nachmittagswanderung 60+
	 13.15 Uhr, Marktplatz: Details vgl. Inserat 
	 auf Seite 3
12.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 10 Uhr, Pflegeheim: Gottesdienst

12./13. Bring- und Holtag
	 Werkhof-Areal; Bringen: Freitag, 17-19 Uhr; 
	 Holen: Samstag, 8-10 Uhr (vgl. Inserat auf 
	 Seite 14)
12.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19 Uhr, KGH: Teenstreff
13./14. Reitverein Werdenberg
	 Dressurtage auf der Reitanlage Werdenberg
13.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 13.30 Uhr, KGH: Cevi Jungschar
14.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 8.45 Uhr, BZ Gallus: Wortgottesfeier
	 19 Uhr, BZ Gallus: 40 Jahre BZ Gallus; 
	 Konzert «TALEA» (irische Musik)
14.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9 Uhr, KGH: Gottesdienst anders «Zmorge 
	 Chirche»
16.	Seniorenforum Werdenberg
	 15.15-16.45 Uhr, Fachhochschule Ost, 
	 Campus Buchs, Hörsaal G1: Vortrag «Die 
	 Welt vor meiner Tür, erkundet mit der 
	 Kamera» von Sepp Köppel, Fotograf, Gams
16.	Familienzentrum Grabs
	 18.30-19.30 Uhr, KGH: Annahme Kinder-
	 artikelbörse (vgl. Inserat auf Seite 15)
17.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9 Uhr, KGH: Geschichtentreff
	 20 Uhr, Schulhaus Berg: Bibelstudium 
	 «Psalmen»
17.	Familienzentrum Grabs
	 9-11 Uhr und 14-16 Uhr, KGH: Kinderartikel-
	 börse; Rücknahme 18.30-19.30 Uhr
17.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, BZ Gallus: Singen mit Stille und 
	 Gebet
18.	Schloss Werdenberg
	 Rundgang «Der letzte Auenwald» (Details: 
	 www.schloss-werdenberg.ch/Programm)

18.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen
19./20. Samariterverein Grabs
	 Nothilfekurs (www.samariter-grabs.ch/
	 kurse)
19.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 14 Uhr, KGH: Seniorennachmittag
	 16.30 Uhr, KGH: Kidstreff
	 19 Uhr, KGH: Youthpoint
20.	Familienverein Eggenberger
	 Herbstanlass; zu diesem Anlass sind 
	 auch Nicht-Vereinsmitglieder herzlich 
	 eingeladen; Weitere Infos zum Programm 
	 nach der Mitgliederversammlung unter 
	 www.familienverein-eggenberger.ch/blog
20.	Cevi-Jungschar und Evang.-Ref. Kirch-
	 gemeinde Grabs-Gams
	 13 Uhr, Marktplatz: 37. Grabser 2-Stunden 
	 Lauf (vgl. Text auf Seite 15)
20.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 18 Uhr, BZ Gallus: Wortgottesfeier
20.	Gemischt-Chor Grabs
	 19 Uhr, Kirche: Jubiläumskonzert 
	 «25 Jahre»; anschl. Festwirtschaft im 
	 Kirchgemeindehaus
21.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 10 Uhr, Kirche: Gottesdienst klassisch am 
	 Bettag mit Abendmahl
22	 Kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs
	 18.30 Uhr, kath. Pfarreiheim Buchs: 
	 Dankesessen
22.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19 Uhr, KGH: Gebetsabend
24.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12 Uhr, Rest. Schäfli: Männerstamm
24.	Einwohnerverein Werdenberg
	 16 Uhr: Firmenbesichtigung Optimal AG, 
	 Grabs
25.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen
	 19 Uhr, KGH: Jesus-Gebet Kontemplation
25.	Schloss Werdenberg
	 18-20 Uhr, Schloss: Ensemblekonzert 
	 «Jugendliche musizieren» der Musik-
	 schule Werdenberg (Details: www.schloss-
	 werdenberg.ch/Programm)
25.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, BZ Gallus: Der besondere 
	 Gottesdienst
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2022

GARTENBAU & -PFLEGE, LIEGENSCHAFTSSERVICE, STEINARBEIT, 
BEPFLANZUNG, GEHÖLZSCHNITT

Staatsstr. 106  I  CH-9472 Grabs  I  info@denzlergarten.ch  I  +41 (0)79 738 91 48  I  www.denzlergarten.ch

Im Rüümli

Gruppenstunden | Einzelstunden | Yogatherapie | Workshops

www.yogaimruemli.ch
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Der Grabser Künstler Pips Gantenbein lädt 
Kunstinteressierte ganz herzlich zum Be-
such seiner Ausstellung «Wild und Wildes» 
im Tätschdachhaus ein.

Das «Grabser Urgestein» Pips (Hanspeter) Gan-
tenbein stellt seine Werke aus. Doch wie ist der 
Künstler überhaupt zum Zeichnen gekommen 
und was bedeuten ihm seine Bilder? Lassen wir 
ihn doch gleich selber erzählen:

«Der Bleistift ist mein ständiger Begleiter. 
Das Zeichnen und Malen hat mich schon seit 
frühester Kindheit interessiert, das Talent habe 
ich wohl vom Vater geerbt. In den musischen 
Fächern Turnen, Singen und Zeichnen bin ich in 
all den Primar- und Sekundarschuljahren auf-
gefallen. 

Nach der Sekundarschule absolvierte ich 
eine 4-jährige Lehre als Hochbauzeichner. Da-
mals war Freihandzeichnen noch eine gute Vo-
raussetzung für den Beruf ‹Hochbauzeichner/
Architekt›. Im Anschluss an die Rekrutenschu-
le machte ich einen kurzen Versuch mit einem 
Architekturstudium, entschied mich jedoch für 
eine Zusatzlehre als Maurer. Aus mir wurde ein 
richtiger ‹Macher›. Ich war schnell einmal Vor-
arbeiter und später Polier.  Ich war mit Leib und 
Seele ein ‹Bauchnuschti›. Ich habe mit 22 Jah-
ren das erste Einfamilienhaus selber geplant, 
gezeichnet und als Vorarbeiter/Polier auch auf-
gerichtet. Später habe ich auch mein Eigenheim 
selber nach meinen Plänen erstellt.

Auch war ich begeisterter Skirennfahrer, 
Fussballspieler, Schütze usw. Das Zeichnen und 
Malen hat mich aber nie losgelassen. Ich habe 
etliche kleinere oder grössere Auftragsarbeiten 
ausführen dürfen und ich habe mich ständig 
weitergebildet. Der Schweizer Jagd- und Tier-
maler Marcel Moser, der österreichische Maler 
Hubert Weidinger oder der deutsche Maler Alb-
recht Dürer haben es mir angetan. Das Exakte, 
Realistische und Gegenständliche hat mich 
schon immer fasziniert. Wahrscheinlich wäre 
meine wahre Berufung ‹Naturwissenschaftlicher 
Zeichner› gewesen.

1994 habe ich mich selbstständig gemacht 
und mich ausführlich dem Zeichnen und Malen 
gewidmet. Ich zeichne und male in verschie-
denen Techniken, wie Bleistift, Kohle, Fabstifte, 
Kugelschreiber und Wasserfarben. Ich arbeite 
aber auch mit Oel, Acryl oder Pastellkreide. Je 
nach Motiv oder Laune. Meine Vorlagen, Inspira-
tionen aber auch meine Motivation und Lebens-
freude hole ich mir aus unserer einzigartigen 
Natur. Meine Studienreisen sind Pirschgänge 
in meiner unmittelbaren Umgebung. Beson-
ders auf unserer Berghütte, in den umliegenden 
Bergwäldern, auf Bergpfaden, Wiesen, Rieden 
und Auen – das ist meine Welt. Es ist immer wie-
der eine Herausforderung für mich, Fauna und 

Flora so realistisch wie möglich wiederzugeben. 
Besonders das Detail hat es mir angetan. Ex-
akt, fast naturwissenschaftlich genau, versuche 
ich mit zeichnerischen und malerischen Mitteln 
meinen Darstellungen künstlerischen Ausdruck 
einzuhauchen. Das heisst, künstlerisch mehr 
Tiefen, mehr Leben und dadurch mehr Natür-
lichkeit in mein Bild hineinzubringen.

Am Herzen liegt mir auch mein Naturkalen-
der, den ich bereits seit 19 Jahren auf den Markt 
bringe. Zudem ist es mir ein grosses Anliegen, 
jungen Schülerinnen und Schülern das Zeichnen 
weiter zu geben und schmackhaft zu machen. 
Das Kreative im Menschen muss man – trotz 
Computer und KI – fördern und unterstützen.»

GRABSER KUNST IM TÄTSCHDACHHAUS
Besuchen Sie vom 22. bis 24. August bzw. vom 29. bis 31. August 2025 die Ausstellung «Wild und Wildes» von Pips Gantenbein

Einladung zur Ausstellung 
«Wild und Wildes»

22.-24. August und 29.-31. August 2025
Tätschdachhaus/gegenüber dem Rathaus

Öffnungszeiten (Eintritt frei)
		 Freitag, 17 bis 22 Uhr (22. August 2025, 

	 18 Uhr: Vernissage mit Apéro)
		 Samstag, 10 bis 16 Uhr
		 Sonntag, 10 bis 14 Uhr
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Öffnungszeiten Andis Hofladen 

Freitag:    8.30 Uhr – 11.30 Uhr 

Samstag: 8.30 Uhr – 12.00 Uhr 

Buchs: Ausstellung
Grabs: Lager I Büro

www.3dkuechen.ch
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01. September 1945
Döbeli-Pignat Peter
Starenweg 8, Werdenberg

02. September 1945
Nüssli-Pieper Ilse
Blumenweg 18, Grabs

04. September 1932
Fischer Max
Stütlihus (ehem. Stütlistrasse 25), Grabs

04. September 1937
Sprecher-Engler Andreas
Wassergasse 1c, Grabs

08. September 1938
Fischer Silvia
Stütlihus (ehem. Stütlistrasse 25), Grabs

09. September 1939
Bernegger-Lippuner Agatha
Fabrikstrasse 14, Grabs

09. September 1942
Som Johann
Stütlihus, Grabs

10. September 1935
Eggenberger-Streissgürtl Rosa
Stütlihus (ehem. Ampadell 1449), Grabs

11. September 1935
Eggenberger-Eggenberger Ursula
Stütlistrasse 25, Grabs

11. September 1945
Zogg-Eisenhut Annelis
Vorderdorfstrasse 8b, Grabs

14. September 1930
Zeindler Emilie
Stütlihus, Grabs

16. September 1943
Lippuner-Florenti Maria-Dolores
Hochhausstrasse 15, Grabs

17. September 1935
Enzler-Schildknecht Georg
Am Logner 3, Werdenberg

18. September 1939
Schafferer-Aemisegger Robert
Staatsstrasse 73, Grabs

19. September 1940
Vetsch Jakob
Stütlihus (ehem. Höfli 2341), Grabs

22. September 1945
Vetsch-Gantenbein Helena
Oberstaudenweg 5, Grabs

24. September 1945
Dettwyler Peter
Wettistrasse 11, Werdenberg

25. September 1934
Gantenbein-Stricker Elisabeth
Spitalstrasse 51, Grabs

27. September 1931
Vetsch-Oettli Heidy
Fohlenstrasse 2a, Grabs

27. September 1931
Zelger-Bösch Josef
Staatsstrasse 79, Grabs

27. September 1938
Bänziger-Michel Alice
Staudnerbachstrasse 28, Grabs

27. September 1941
Gantenbein-Kogler Matheus
Steffenbüel 2251, Grabserberg

27. September 1942
Lippuner Niklaus
Limsergässli 16, Werdenberg

28. September 1938
Mattle Ottilia
Stütlistrasse 25, Grabs

28. September 1942
Lüchinger-Ammann Charlotte
Mühlbachstrasse 18, Grabs

30. September 1942
Walser-Eggenberger Werner
Sporgasse 2, Grabs
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ANMELDUNG «JO-KIDS» SKICLUB GRABS

Unter dem Motto «Leuchtende Augen, rote Wangen, helle Begeisterung – und das 
wöchentlich» findet ein polysportives, ganzjähriges Training mit Winter-Schwer-
punkt Ski-Alpin oder Langlauf statt.

In die «JO-Kids»-Alpin oder -Langlauf des Skiclubs Grabs können Kinder ab Jahrgang 2019 auf-
genommen werden. Die Kosten für ein Jahr betragen 40 Franken.

Sommer-Training:	 mittwochs, 13.30-14.45 Uhr, Treffpunkt: Schulhaus Quader
Herbst-/Frühlings-Training:	 mittwochs, 13.30-14.30 Uhr, Treffpunkt: Schulhaus Quader
Winter-Training:	 mittwochs, 13.00-16.15 Uhr, Treffpunkt: Schulhaus Feld

Am Mittwoch, 20. August 2025, um 13.30 Uhr, treffen wir uns vor der Turnhalle Quader zum 
«JO-Kids»-Training mit dem Mountainbike.

Anmeldungen oder Fragen an:	 Petra Sulser, Spitalstrasse 27b, Grabs
oder per e-mail an:	 jo-kids@skiclubgrabs.ch

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Anmeldung für «JO-Kids» des Skiclubs Grabs

Vorname, Name:	 ...................................................................................................................

Vorname, Name Eltern:	 ...................................................................................................................

Strasse, PLZ, Ort:	 ...................................................................................................................

e-mail:	 ...................................................................................................................

Geburtsdatum:	 ..................................................	 Tel.Nr:	 .................................................

www.skiclubgrabs.ch

JO SKICLUB 
GRABSERBERG

Anmeldung Saison 2025/2026

Online-Anmeldung unter:
www.skiclub-grabserberg.ch

Anmeldung vom 11. August bis 
30. September 2025 möglich.

Auskünfte
Aline Allenspach-Zogg

077 474 49 93 

Samstag, 13. September 2025 
Werkhof-Areal Grabs

Bringen: Freitag, 17-19 Uhr 
Holen: Samstag, 8-10 Uhr

In vielen Grabser Haushalten gibt es noch 
brauchbare, aber nicht mehr benötigte Ge-
genstände. Anstatt im Abfall zu landen, kön-
nen sie durch Weitergabe ein zweites Leben 
erhalten.

Wie ist der Ablauf?
Am Freitag, 12. September 2025, von 17-19 
Uhr, können die Gegenstände beim Werkhof 
abgegeben werden. Sie werden von Freiwil-
ligen entgegengenommen und kontrolliert. 
Die Gegenstände müssen folgende Kriterien 
erfüllen: 

Sauber, brauchbar, funktionierend, 
keine losen Kleinteile! 

Gegenstände, die dem nicht entsprechen, 
müssen wieder mitgenommen werden.

Am Samstag, 13. September 2025, von 8 
bis 10 Uhr, können die Gegenstände beim 
Werkhof gratis abgeholt werden. Nach 10 
Uhr werden die übrig gebliebenen Gegen-
stände fachgerecht entsorgt.

Gerne laden wir Sie am 
Samstag zu Kafi und Ge-
tränken mit dem «Ma-
dame-Frigo»-Team ein.

Bringen kann man ...
Bücher, Musik-CDs, Spielsachen, Haushalts-
gegenstände, Geschirr, Küchenutensilien, 
Werkzeuge, Baby- und Kinderzubehör, Gar-
tengeräte, Sport- und Hobbyartikel, Velos, 
Blumenvasen, Dekoartikel und weiteres.

Nicht entgegengenommen werden ... 
Defekte oder schmutzige Gegenstände, 
Skis, Snowboards, Teppiche, Kleider und 
Schuhe, grosse Möbel, Kinder-Autositze.
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Am Samstag, 20. September 2025, findet ab 
13 Uhr der 37. Grabser 2-Stunden Lauf statt. 
Eine gute Gelegenheit, sich sportlich zu be-
tätigen und dabei noch etwas Gutes zu tun. 

Daniel Jossen – Der Grabser 2-Stunden-Lauf 
ist eine Veranstaltung, bei der Läufer/-innen, 
Skater/-innen und Walker/-innen zwei Stunden 
lang gemeinsam unterwegs sind, um Spenden 
für Entwicklungsprojekte in der dritten Welt zu 
sammeln. Dabei steht nicht nur die sportliche 
Leistung im Mittelpunkt: Jeder, egal ob Jung 
oder Alt, ist herzlich eingeladen, mitzumachen. 
Denn um eine grosse Spende für die wichtigen 
Projekte zu erlaufen, brauchen die Sportle-
rinnen und Sportler auch viele Unterstützer
innen und Unterstützer. 

Mit dem diesjährigen Lauf werden zwei 
Projekte unterstützt. Das Horyzon-Nepal-Pro-
jekt «EmpowHER» wird vor Ort vom YWCA Ne-

pal umgesetzt und fördert junge Frauen dabei, 
selbstbewusst und gestärkt ihren Weg zu ge-
hen. Ziel ist es, Frauen in Nepal zu «empowern» 

und Gemeinschaften zu stärken.
Ebenfalls unterstützt wird das 

YWCA Äthiopien. Hier liegt der Fo-
kus auf der Unterstützung junger 
Frauen durch Qualifizierungsmass-
nahmen in Bereichen wie Nähen, 
Unternehmertum, Grafikdesign und 
Computerkenntnisse. Das Projekt 
soll ihnen die Fähigkeiten und das 
Selbstvertrauen geben, um auf dem 
Arbeitsmarkt erfolgreich zu sein und 
wirtschaftliche Unabhängigkeit zu 
erlangen.

Der Lauf zeigt immer wieder, welche posi-
tiven Veränderungen mit den Sponsorengel-
dern erreicht werden. In den vergangenen 36 
Veranstaltungen wurden über 83ʻ000 Kilometer 
zurückgelegt und mehr als 1.6 Millionen Fran-
ken für Hilfsprojekte gesammelt.

Das Organisationskomitee freut sich über 
alle, die mitlaufen oder sich als Sponsorin bzw. 
Sponsor engagieren und vor allem auch über 
alle Zuschauerinnen und Zuschauer, welche 
die Sportlerinnen und Sportler unterstützen.

Weitere Informationen 
Auf https://2stundenlauf.cevigrabs.ch/ finden 
Interessierte weitere Informationen oder sie 
können sich gleich für den Lauf anmelden. 

37. GRABSER 2-STUNDEN LAUF
Ein traditioneller Dorfanlass, der Sport und soziales Engagement verbindet

KINDERARTIKELBÖRSE
IM KIRCHGEMEINDEHAUS

Annahme
Dienstag, 16. September 2025
18.30 bis 19.30 Uhr

Verkauf
Mittwoch, 17. September 2025
9 bis 11 Uhr und 14 bis 16 Uhr

Rücknahme
Mittwoch, 17. September 2025
18.30 bis 19.30 Uhr

Anmeldebeginn: Mittwoch, 20. August 2025

www.familienzentrum-grabs.ch

Sommer- 
nachtsfest
Freitag, 22. August ‘25
ab 17.00 Uhr
Feiern Sie mit uns und geniessen Sie 
ein tolles Miteinander, kulinarische 
Leckerbissen und gute Musik.

Der Erlös des Festes ist ein Beitrag 
für Lukashaus-Freizeitaktivitäten.

Lukashaus Stiftung
9472 Grabs

081 755 35 00
info@lukashaus.ch
www.lukashaus.ch

 
 
 

 
 
 

 
Herzliche Gratulation zum erfolgreichen  
Abschluss als FaBe EFZ Kinderbetreuung: 

 

Heidi Gschwend, Alessia Castrovinci, Cheyenne Gaud 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit viel Motivation und Fleiss habt ihr die Ausbildung 
abgeschlossen – mit Herz, Geduld und Fachwissen begleitet 

ihr die Kinder ein Stück ihres Weges.  
  

Danke, dass wir weiterhin auf euch zählen dürfen.  
Kinderbetreuung Grabs-Gams-Sennwald 

www.kinderbetreuung-ggs.ch 
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Viele Kinder von Grabs haben am 11. August 
einen neuen Lebensabschnitt gestartet. Die ei-
nen im Kindergarten, die andern in der 1. Klas-
se und wieder andere bei einer neuen Lehr-
person. Alle haben eins gemeinsam: die Hoff-
nung auf eine schöne gemeinsame Zeit.

Die Schulkreise Grabs treffen sich seit kurzem zu 
Veranstaltungen der Schule Grabs. Das ist sehr 
wichtig, denn Team macht stark und Team muss 
man leben, wo immer dies möglich ist. Auch 
wenn es sich vorerst nur um Anlässe handelt, wie 
auf nachfolgendem Foto bei einem Konzert oder 
bei der Schulstartfeier. Wenn 950 Schülerinnen 
und Schüler sich treffen, dann macht das was 
mit der Schule Grabs: Das verbindet. Dieses ver-
bindende Element – altersdurchmischt und über 
die Schulkreise hinweg – hat eine nachhaltige 
Wirkung.

Die Post geht ab
Wenngleich die Schule rein organisatorisch nur 
eins von einigen Gemeinde-Ressorts ist: Die 
Schule ist speziell. Es ist der «Lebensbaum», 
wo Träume fürs Leben gedeihen oder wo Pro-
bleme zu wachsen beginnen. Es ist eine soziale 
Begegnungsstätte, die einzigartig ist, weil ganz 
viele Menschen aufeinandertreffen und sich ganz 
viele Hoffnungen, Ansprüche, Lebensentwürfe, 
Voraussetzungen begegnen, sich kreuzen, sich 
vertragen oder nicht zusammen harmonieren. 
Da werden nicht nur Kinder aufgrund organisa-
torischer Kriterien zusammengewürfelt, da wer-
den auch Familien tangiert, bis hin zu den Gross
eltern. Und alle haben Ansprüche, oft ganz und 
gar nicht dieselben. Die Schule ist der Ort, wo 
die Quadratur des Kreises Alltag ist. Weit mehr 
als ein Ort der Bildung, nein massgeblich ein Ort, 
wo die Maslowsche Pyramide bis zur Spitze be-
ansprucht und erwartet wird, also ein Ort hin bis 
zur Selbstverwirklichung. 

Da geht dann angesichts der zunehmend 
vielen und sehr heterogenen Ansprüche die Post 
ab – und wie. Da wird es oft sehr schwierig 
für die zwei Hände einer Lehrperson, denn die 
Zeiten, wo eine Lehrperson sagte «der Regen 

rinnt aufwärts», sind längst vorbei. Autoritäten 
werden vielschichtig hinterfragt. Der Weg zum 
individuellen und gemeinsamen Erfolg ist ge-
prägt von ständigem Hinterfragen und einer 
Lösungssuche, die oft weitab vom Bildungsauf-
trag ist. Die Schule unterliegt ganz klar einer Bil-
dungswende, die weder in der Lehrerausbildung 
noch im Schulsystem wirklich wahrgenommen 
und umgesetzt wird. Das muss sich massgeblich 
ändern. 

Mut zur Wende
Die Schule der Zukunft braucht Mut zur Verän-
derung. Sie muss mehr Freiraum für Individu-
alität, mehr Nähe zur Lebensrealität und eine 
Pädagogik, die auf Selbstständigkeit und Sinn 
statt auf reines Wissen setzt, beinhalten. Das 
bedeutet: Weg vom industriellen Systemdenken, 
hin zu einem humanistischen, lernfreudigen, zu-

kunftsgewandten Bildungsverständnis. Alters- 
und klassenübergreifendes Lernen in einer gros-
sen Schule wie Grabs kann ein zentraler Hebel 
für eine Bildungswende sein – vorausgesetzt, es 
wird pädagogisch fundiert, teamorientiert und 
systematisch umgesetzt. 

Nahe beim Leben
In der Gesellschaft arbeiten, leben und lernen 
Menschen nicht nach Jahrgang getrennt. Eine 
gemischte Gruppe fördert soziale Kompetenzen, 
Verantwortungsgefühl und gegenseitige Unter-
stützung – wie in einer Familie oder einem Team. 
Jüngere Kinder lernen von älteren, ohne dass 
immer eine Lehrperson eingreifen muss. Ältere 
wiederum festigen ihr Wissen, indem sie erklä-
ren, anleiten oder unterstützen. Das fördert Me-
takognition und soziale Verantwortung. Statt 
starren Altersnormen zu folgen, können Schü-
lerinnen und Schüler in ihrem eigenen Tempo 
lernen. So entsteht ein dynamisches, durchläs-
siges Lernsystem, in dem Kinder je nach Ent-
wicklungsstand und Interesse gefördert werden 
– nicht ausschliesslich nach Geburtsdatum. Der 
Vergleichsdruck innerhalb homogener Klassen 
kann sinken, weil nicht alle Kinder auf dem exakt 

gleichen Stand sein müssen. Statt Wettbewerb 
entsteht oft Teamgeist – besonders wenn das 
Konzept bewusst auf Zusammenarbeit ausge-
richtet ist. Altersdurchmischung kann das sozi-
ale Klima stärken, weil die Hierarchie «älter = 
besser» durch «jeder hat andere Stärken» ersetzt 
wird. Jüngere finden schneller Anschluss, ältere 
übernehmen Verantwortung – das stiftet Sinn.

Raum ist nicht Luxus, sondern 
Lernbedingung
Grabs bietet als Ort sehr viel von dem, was Kin-
der brauchen. Viel Platz zur Entfaltung in einem 
idyllischen, menschenzugänglichen Lebens-
raum. In der Schule haben wir momentan einen 
räumlichen Engpass, den wir aber dank grossem 
Verständnis der Stimmbürgerinnen und -bürger 
Schritt für Schritt beseitigen. Kinder brauchen 
Platz – für Ideen, fürs Machen, fürs Präsentieren 
und fürs Scheitern. Wenn eine Schule wie Grabs 
das ernst nimmt, dann wird Raumgestaltung 
zum Teil des pädagogischen Konzepts. Der Raum 
ist der dritte Pädagoge. Das Konzept stammt aus 
der Reggio-Pädagogik. Der Raum wirkt mit – als 
Lernumgebung, Impulsgeber, Strukturierer. Es 
braucht offene Lernzonen zusätzlich zu starren 
Klassenzimmern. Räume, in denen Schülerinnen 
und Schüler in Gruppen, alleine oder im Tandem 
arbeiten können. 

Neuen Ideen Raum geben
	 Lernateliers: Für spezifische Themen wie Tech-

nik, Sprache, Kunst, Natur etc. – altersdurch-
mischt zugänglich. 

	 Rückzugsorte und Konzentrationszonen: Für 
Kinder, die Ruhe brauchen – ein essenzieller 
Teil individueller Lernräume.

	 Forum oder «Marktplatz» der Schule: Wo Klas-
sen oder Gruppen – auch altersdurchmischt – 
ihre Projekte präsentieren können.

	 Raum zum Machen, Experimentieren, Erfin-
den: Lernen mit Kopf, Herz und Hand.

	 Lernen im Grünen: nachhaltiges Lernen, Bewe-
gung und Kreativität.

	 Raum-Pools, die klassenübergreifend und 
Schulkreis übergreifend gebucht und genutzt  
werden können: ein Ort, wo Ideen entstehen, 
Austausch passiert, Lernen sichtbar wird.

Der Ideen sind viele. Eine Bildungswende, die die 
Schule befreit und aus der Sackgasse einer star-
ren «Klassenzimmer-Schule» hin zu einer «Schule 
des Lebens» führen kann, kann entstehen. Wich-
tig ist, dass in diesem Angebot alle Kinder ihren 
Part haben, denn Bildungserfolg ist massgeblich 
davon abhängig, wie nahe das Schulmenue alle 
Bildungshungrigen zu befriedigen vermag. Ein-
fach? Nein, interessant und wertvoll allemal.

DIE SCHULE GEHT INS NEUE JAHR
Gedanken von Schulratspräsident Hansjürg Vorburger zum Start des Schuljahres 2025/2026
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